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ÄmlMatl zur Laibacher Zeitung Rr. 129.
Mittwoch, den7.ZUM 1882.

(2440-2) KunämaHun« Nr 4817.

Jene Forstcandibatcn, »oelche zll der mit
hoher Mimsterialvcrordnung vom 16. Jänner
löüO, R. G. B l . 9lr. 6Z, vorsscschriebenen, im
herbst« l>. I . abzuhaltenden Staatsprüfung für
den selbständigen Folstvcrwaltungsdienst oder
sür das Forslschuh- und technische Hilfspersonale
zugelassen zu werden wünschen, weiden hiemit
aufgefordert, ihre nach Vorschrift obiger Mini»
sterialverordnung belegten Gesuche

l ä n g s t e n s b i s 1 5. J u l i 1882

bei der l, t. Landesregierung im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde einzubringen.

I n den Gesuchen wird besonders anzugeben
sein, ob die Candidaten auch aus dem Hagd»
wesen und den Jagdgesetzen geprüft werden
»ollen.

Laibach am 2. Juni 1882.
l t . l . Landesregierung für Kla in.

(2447—1) Go»eur»an»/Hreibun8 Nr 1908.

Wegen Ullsführuna des genehmigten Neu.
baue« eines Echwurgerichtsgebäudcs bei diesem
t. t. Lanbesgerichtc werben nachbezeichnete Vau«
arbeiten und Lieferungen im schriftlichen Offert»
Wege hintangegeben, uud zwar:

1.) Maurer» und Hand»
l»ngerarbeiten mit 26.578 st. 01 lr.

2.) Steinmetzarbcitcn . 5288 „ 2? „
3.) Zimmermannsarbeiten 469? „ 93 „
4.) Schieferdccterarbeiten 1748 „ 30 „
5.) Spcnglerarbeitcn . 1461 „ 01 „
S.) Tischlerarbeiten . . 3611 „ 96 „
7.) Echlosserarbeit u. Git>

teriieferung . . . 2964 „ 87 ^
8.) Ausscisenvarenlicfc'

rung 263 ^ 26 ,.
».) Traversen und Well«

blechlieferung . . 2589 „ 51 ^
10.) Anslreichcrarbeit . . «69 « 41 „
11) Olaserarbeit . . . 452 „ 60 „
12) Hafnerarbeit . . . 627 „ 80 „
13) ZimmeimalerSarbeit 438 „ 64 „
14) Blitzableitung . . . 315 „ 70 „

zusammen mit 51,707 fl. 27 lr.
Die Ve, gebung der Arbeiten und Lieserungen

findet an den Mindestbiettnoen nach Einhcits-
preisen in der Art statt, dass der Afferent im
Offerte genau den Nachlas« an den für die
einzelnen Vauarbeitrn und Lieferungen ermittelten
ltinheitspreisen in Procenien auszudrücken hat.

Die Pläne, die allgemeinen und speciellen
vedingungen, das Vorausmaß, die summarischen

Kostenüberschläge nebst Einheitspreisverzeich«
nisjen lünnen in den vor» und nachmittägigen
Amtsstunbrn bei diesem t. l . Laüdesgerichts»
Präsidium eingeseheil und in Abschrift erhoben
werden.

Offerte werden auf alle oder auch auf ein»
zelne oder auch auf mehrere der obigen Arbeiten
und Lieferungen, jedoch mit Vorbehalt der Aus»
wähl für die (Äcnchmigung der Einzeln- ooer
Gesammtanbote, entgegengenommen werden.

Die Offerte muffcil gehörig gestempelt und
mit der eigenhändigen oder handelsgerichtlich
protololliertcn Namcusuntcrjchrift des Osfercn»
ten versehen und entweder mit dem 1»proc.
Vadium des für die zu übernehmenden obigen
Objecte entfallenden Licfcrbetrages fclbst ober
mit dem Depositenscheine des hiesigen l. l.
Hauptsteuer« als oiesgerichtlichen Depositenamtes
über den dortigen Erlag diefes Vadiums belegt
und wvhlversirgelt sein.

Das Vadlum lann in Barem oder <n pu-
pillaimäßigclnKapltalsanlagegcsetzlich geeigneten
und nach oem Course des dem Eclage voraus»
gehenden Tages zu berechnenden Wertpapieren
oder in Einlagebücheln der trainischen Spartasfe
erlegt werde».

Jedes Offert hat die Erklärung zu entHallen,
dass der Offereut die Pläne, die allgemeinen
und besonderen Vauoedingungen, das Voraus»
mah, die summarischen itostenüberschläge nebst
Emheitspreisverzeichnisjcn eingesehen habe.

Die Offerte sind bei dcm geseiligten Landes»
gerichtsptäsidium bis längstens

30. J u n i 1 8 8 2 ,

Mittags 12 Uhr, zu überreichen.
Laibach am 4. Juni 1882.

K. t. LandeSgerichts'Präsidium.

(2449) HunämnHun«, Nr. «531.
Ich bringe zur öffentlichen Kenntnis, dass

meine Wahl zum Bürgermeister von Laibach
von Sr, l. und l . «post. Majestät mit dec Aller,
höchsten Entschließung vom 20. Mai l. I . aller.
Uniibigst bestätiget worden ist, dass ich von dem
Herrn t, t. Landespräsidcnten am 3. d. M. ill
Eid ulld Pflicht genommen worden bin, und
dass ich das mir zugewiesene Amt aus die Dauer
der Wahlperiode in dem zuversichtlichen Ver»
trauen übernehme, es werde mir dabei die wohl-
wollende Ullterstühung der Stadtbevölterung zur
Seite stehen.

Laibach ain 4. Juni 1882.
Der Bürgermeister: Pe te r Gras sell m. z».

(2450) Kunämackun«. Nr. 8« 17.
Die hieramtliche Kundmachung vom ?tcn

März l. I . , womit angeordnet wurde, dass die
Hunde um mit einem Maullorbc versehen oder
an der Leine geführt im Freien erscheinen dürfen,
wird mit ?. l. M. außer Wirlsamteil ncseht.

Stadtmagistrat Laibach, am 3, Juni 1882.
Der Bürgermeister-Stellvertreter: I eras.

(2353-3) Hunämackung Nr. 2555.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe dcr
Anlegung eines nenen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Dolenjberd
die Localerhebuuu.cn aus den

14. J u n i 1882.
vormittags 8 Uhr, bei Ignaz Cadr^ in Srcd°
navas mit dem angeordnet, dnjs bei denselbc»!
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besitzverhällnissc ein recht!>chrS Interesse halieu,
erjchviucn und alles zur Aufklärung sowie zu>
Wahrung ihrer Äechle Veeignele volvringe«
können.

N>. l. Bezillsgericht Lack. am 29. Mai 1882.

(2434—2) Zlunämulüunu. Äir. 3534.
Vom t. t, Äczirlsgerichle Krainburg wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der

Errichtung eines neuen Grundbuches für
die (talastralgemeinde Goritsche

gepflogenen Elhcbungcn verfassten Bcsitzbogen
ncuft den bclichtisstcu Verzeichnisse» der l̂ opie der
Eatastralmappe und dm Erhebungsprotololll'ü
in der Werlchtslanzlel vom Tage ocr erslex
Einschaltung dieses Edictes durch 14 Tage zur
Einsicht aufliegen, uud dass für den 5 " l l , ^ ^
Einwendungen, welche mündlich oder fchnfNich
beim Leiter der Erhebungen eingebrachl werde»
tönncll, erhoben weldcu jollten, zur Koluahme
der weiteren Erhebungen der

19. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, in der Gerichlötanzlci
bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die UcocrtragUüg dcr nach tz 118
allgemeinen Gcuudbuchsgesetzcs ainortisierdnien
Ioiderungcn !N oic neuen Gruudbllcyeeiiilagcu
unterbleiben lann, falls die Verpflichteten vor
dem Beginne ocr Errichtung bclfelbeli darum
ansuchen.

«. l. Bezirksgericht Kraiuburg, am 3. Juni 188 ii.

(2419-2) Hunäm«<5unll. . ^^,,,wnnt
Vom l. l. Bezirksgerichte iiack wird« " ^

nemacht. dass die aus Äru,io!.iqc der zu>«

Anlegung eines neuen Grundbuches l "
die Catastralücmciude Podobcuw

nepslosseueu Ech^u!!>,cu vcrfa,Ucn " >'f, ^.
nebst den bcricl,tlg<c'u Vcrzrich'usicn d" ^ u^
schastcn, der Cl'pie der Cataftralmappe "»
Erhcbungsprotokollcu liicr^crichls

liiS 18. J u n i l " 6 2 „
zur allgemeine!, Einsicht aus^eat w " ° " : ^ ,
welchem Taae auch. im ssallc nc^e" t»e >" ' ^
lcit der BeMogen Einwl-u^ungen c'"
werden solllc,,, die weiteren E'hcbuiillün
vorgenommen werden. "«Miste»

wird untcrblcibrii. wnin dcr VerPsn^ ^
der Verfassung der neuen Einlagen d a " " « ' ^

K. t. Bezirksgericht Lack. nm l . ^

( 2 4 4 1 - 1 ) Concur«au«sckreibun« ^ ^
Von der l . l . Tubas hm>p>fabrit '»^

wird hiemil zul Veläußclu:'« von ve'l»">»
500 Kilogramm Jutta Scart .
30 .. Leinen« öcart !. ^ ^ „

400 „ Drilch'Scart < "
2200 „ zjlupfcn«2car< l
650t) „ P.lpk'l'Scart,

100 „ Spagat« Z^art,
1300 „ Slrlck'Lcart uuo
1000 „ Zicgrnhallr.^cart

eine schriftliche Eoucurrcnzvcrhandlung
schrieben. . Abnäht

Die Anbote können entweder au» " " ^ ^ e
ciuzclucr Sorlcu oder der gc>ammtt»
laulen. ... ,, M l "

Die ansstbutcucn Preise mülsc« > " H e<
ui,d ^uchsläbcu nu^ ,̂cd>üctt w " ^ » , ^
ucrpflichlct sich der Ersichcr. auch.die "> ^ , ^
dicscs Ichres sich lnisammelndl'N ^ " l>^ . ^
cilca dic gl̂ ichc Meuge betlageli wird,«" u
pieisen al'z»!,ch!»cn. r i . , . Stc l "^

Offcltc, N'clchl- mit einer > " " ' . " „ , >?'"'
martc vclfchc» und mit liucm " " , , . , ! ( » '
W Proccut des aunclwteuc» Weltl-o vl! u
inüssen, werden

bis 2 0, J u n i 1882, ^5
um 11 llhr vormitla^s, ri'tncarlMN lbe'

Nach dieser Zcit eingelangte Ofs"i
nicht berücksichtiget. >>n,bal̂

Die Elllfchcioung über die Änney' ^ „
der Ofterle i,, ocr hocylüblichen Ocncralo'
in Wien vorbehalten,

Laibach nm 3 J u n i 1882,
K. l . Tal i l l l .Hauplsabr l l ^ ^

A n z e i a e b l a t t .
<s333—3) Nr. 5091.

Reassumimmg
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Vescheide vom 3. Sep-
tember 1880, Z. 8tt30. auf den 6. Sep>
ltmber, 4. September 1880 und lOten
Jänner 1881 angeordnet giwesenen Real»
ftilbietuugen der dem Johann Vulooc
von Brezoo Reber Nr. 8 gehörigen, gericht»
lich auf 4l)0 fl. und 2670 fl aeschHtzten
Realitäten 8ub Ruft. - Eurr. - Nr. 226,
Verg Curr..Nr. 215 und 370 kä Herr.
schaft Gradac, tom. I I , fol. 267 aä Out
Smul und Eurr.'Nr. 37l aä Herrschaft
Krupp »egen schuldigen 666 st. werden
n»lt dlm vorigen Anhange auf den

5. J u l i ,
5. August und
6. September 1882

reassumicrt.
K. k. Vezjlksgericht Mottling, am

13. Mai 1882.

(A083-2) Nr. 4439.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steue«-amtes
Loltjch (nom des h. l. l Aecars) wird
die mit Vtscheid vom 2. Februar 1882,
Z. 234, auf den 27. April l. I . angeord.
mle dritte erec. Feilbielung der dem
ftanz Vajt von Unterplanina Hs.«Num«
wer 113 gehörigen, auf 700 fl. geschätz«
ten Realität sub Reclf.Nr. 93 »ä Herr.
lch»ft Haasberg auf d«n

5 J u l i 1 882,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorig«» »nhange übertragen.
<» ? ' . ^ ? ' ' ^ " s " ^ l voltsch, am 27sten

(2233—3) Nr. 1764.

Dritte ezec. Feilbietung.
Mit Vezug auf das hiergcrichtliche

Eolcl vom l I.März 1882, Z. l?64.
wlrd belannt gegeben, das« am

16. hun i 1882
zur dritten Feilbletung der Iol,. Mc's'
nll'schen Realitill wb.'Nr. 42 aä Pfair.
gilt Dorilegg geschritten wird.

«. l. Bezirksgericht Feistrlz, am 14ten
Mai 1882.

(2328—y Nr. 5092.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Möll l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Rankl
von Eottschee die exec. Versteigerung der
dem Stefan Stubler von Cerovc gehörigen,
gerichtlich auf 35 fl. geschätzten Realität
8ud Curr.-Nr. 709 kä Herrschast Krupp
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, uild zwar die erste auf de«

13. J u n i .
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1882,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in Mottling Saal Nr. 1 mit dem An-
hange anu.eol dnet werden, dass die Pfand»
realltät bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedwgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han-
dcn del Licitationscommissiou zu erlegen

hat, sowie das Schätzungsvrolololl und
der Grundblichsl-xtiact können in de>
diesa.er,chtlichcn UieaMatuv < eingesehln
werden.

K. l. Bezirksgericht Möltling, am
13. Mai lö82.
'^2329—3) Nr. 5232.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Möltlmg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-

amtes Mottling die executive Versteige-
rung der dem I^kob Il'leniö von Dule Nr. 5,
gehörigen, gerichtlich auf 770 fl. geschätzten
Realilät «ud ExN>Nr. 17 der Steuer-
gemeinde Dule lifwilligt und hirzu drei
Feilbielungs-Tagscitzmigen, und zwar die
erste auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

2 6. J u l i
und die dritte auf dm

2 5. August 18 62,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amttzgsbäude nnt orn« Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsdcoingnisse, wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein ldproc. Vadium zu
Handen der Licitationscomnnssiun zu er-
legen hat, sowie das Schähunl^prototull
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Reglstratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
10. Mai 1882.

(2248—3)

:1!eassumierung eM
iiiealltllten-Versteigerun^

Bum l. t. stüol.-delca. ^ z " A !
Ruoolfswerl wird bekannt gemaw ' ^

iis sei über Ansuchen der l " ' ^ ,
Sparlasse in Laibach oie erecut'^ ^
slclgerung der dem Franz ^ ) " " " , ^ ""
Obernassenfell) gehörigen, »"'chl " yec
^ 6 0 ft. schätzten, im G ' " " " " ^
Herrschaft Wördl «ud Urb.-Nr. ° ^
kommenden Realität im Neassu'"''„F
wege bewilligt und hiezu ore, 6 " " ^ p"
Tagsatzungen, »nd zwar die erjle

20. J u n i ,

die zweite auf den
20. I u l l

und die dritte auf den
23. August 1»«2 ' iF.

jedesmal vormittags von l0 v" hF
im Amtsgkbiiilde hier mit ^>" ea»''̂
angeordnc'l wordcn, dass die pl ^ i>̂
bei der eisten und zweilcn 6 " ^ ^, >"
U.N oder über dem Schätz"' ^ . hi"l'
der dritten aber auch unter dem, ^
angegeben werden wird. loo^,„

Die ttlcltatlonsbedingnliie ' , „ ' "<>
inobrsondere jeder licitant vor u ^, V.
Anbote ein wproc.Badium zu V ^ , ^
îcitationscommlssion zu crlcae»^ ^ ^

oas Schätzimgsprotololl '"'d ° ich.l'̂
buchserlract können in der o, "u
Registratur eingesehen werde - ^^ , ,^

Unter einem w'rd " 'V^rN ^
nicht ernierbarcn Tab.. larg^ » ^^ «»
Dr. Ioscf Rosixa "o" ^ " ^
Euralor ac! ^ tum bestes. ^^ B

K. l. stadt.-dl>lea. O e z H " ^
dolfswert, am 23. März 1»^ '
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l ^ l ) Nr. 1318.
<massumierung

Vcutwer Feilbietung.
^ "eber Ansuchen der Maria Znidersiö
Z w ? .^ ßegcn Johann Ller l j von
«V >l 1 « ^ ^ " ^ Bescheid vom 8len
We. ' ^ ' ' ^ ^ ' bewilligte und sohln
M ^ ^ec. Feilbietung der auf i lOOfl .
U.^'^aliM
ttli^ « c " itteassumierungswege neu-

'̂  aus den

/ l . " u g u s t .
i b . Sep tembe r und

^ l 6 . O k t o b e r 1 8 8 2 ,
ii, t > ^ " ° " ^ bis 12 Uhr vormittags
U,il,„ ^"'chlslllnzlei " ' i t dem früheren

^"lle ungeordnet.

^ . Neassumierung
"wter ezec. Feilbietung.

!<hel s ^ Ansuchen der Johanna Ierou-
Nlis ^ ^ ' ^ " minderj. Franc isca ^iöan
Gr°fp?'^lz) gegen Maria Noval aus
°°in 7 ^!"" Nr. 4 wird die mit Bescheid
itz «, ^uni 1878. Z. 5503, auf den
tyc^, "ber 1878 angeordnete dritte
l lch? .Fe'lbieluna der Realität Lud
^ ^ " - 3 4 3 uä Herrschaft Adelsbera
«l„h.. "''""ierungswege mit dem früheren

"̂"9e auf den

h, 4. August 1 8 8 2 .
Wtti^.U6 v°n 9 bis 12 Uhr, in der

K, M " angeordnet.
Vlkz HzlrlSgericht Feistrlz, am 3isten

s^y Nr.^160i7

Mutwe Feilbietungen.
»°n ̂ " Ansuchen der Maria Znideröiö
^!vell ĉ  ^ " ' ' ^ žz"'' Vornahme der exe-
^ . " " ^ l b l e l ung der auf 1080 fl. gc-
s ° ' , ^ Nsalitüt des Josef Viöiö von
^ ' "°nd«s>,^ Urb.-Nr. 1171/2 aä Gut
Hunnen n l ^ t , und werden die Tag.

!ä' August.
1!, ' Sep tember und

jedesmal ^ ^ o b e r 1 8 8 2 ,
^rlchls UM ^ Uhr vormittags im
Ordnet . b e '"'^ dem Bedeuten an.

^e>, T^s '̂̂  Realität nur bei der
^ bin^ ' ^ " " « "nler dem Schätzwerte

K,7'tangegebcn werden.

^ Nr. 2902.

, u.^..mc. Feilbietung.
Mr,» n "" '"Hen des t. t. SleueramleS
fs.'Hr V " ^ ^ ° " n Cetin in Tominje
^ Iil,',.. " ^ d die ,nit Bescheid vom

Nr- 395/ bewilligte
lr. 3 ^ ' 'vesche.d vom S.Mai 1881,
^ W„sr c ? ^ " ^ brille <rcc. Fcilblelung
^»t 3i , « ' " ' Realität Urb.-Nr. 10 uä
^l^»n " ^ reassumiert, und wird die

'l l f^ung mit dem vorigen Anhange

d ^ i l , , ^ ' August 1 8 8 2 .
!N. ^ l ^ «̂ ^ ^ ' angeordnet,
^ i i^z i r lsger icht Fristriz, am 3ten

l ^ V T -
1) Nr. 4047.

? tt em Fcilbietung.
'̂es«,ck ^"suchen des Johann Nuß von

?l°brr ' " ^ bie mit Bescheid vom 17len
s^er l ^ ' A' " , 8 2 5 , auf den Uten
^ n Ns.' "- angeordnet gewesene und
!?" ^ c"^ dritte erec. sseilbietuug der
^r. 7^'ef Prediö von Nlederdorf Hs..
! > k . ? ^ l l g e n . gerichtlich auf 1428 fi.
> 5ü'7 ^" l i lä ten «ub Rcstf-Num.
"'"^ , ''"t> 576 ad HaaSberg reasfu-

"us den
?>>„ , „ b. I . . 1 i 1 8 8 2 ,

^ ^ . ^ U h r . Hiergerichts mit dem
z, ft.» ^ ^ " « e angeordnet.

"l H^^^^^^ u°'lsch."'" ^^^"

(2327—1) Nr. 4992.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Mültlinu

wird bekannt gemacht, dass Herr Alois
Weibl von Möltlmg gegen die Gcorg
Oadovinac'schen Erben Maria, Johann,
Marta, Mi lo, Iela und Anna Badooi-
nuc die Klage pot.0. 44 ft. 4 kr. ange-
strengt hat, worüber die Tagsatzung im
Äagalellverfllhren auf den

19. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde.

Zum Curator aä acwm der obigen
Erben wurde Herr Franz Furian von
Mottling bestellt.

K. t. Brzirlsgericht Mott l ing, am
12^Mai^1882^
(2093—3) Nr. 3722.

Erinnerung
an Lulas M l v c von Zirtniz, unbelann'
ten Aufenthaltes, desfcn unbelannte Erben.

Von dem l. l. Bezirksgerichte koilsch
wird dem Lulas Mivc von Zirlniz, un»
bekannten Aufenthaltes, und dessen un-
bekannten Erben hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iosefa Mivc von Zirlniz die
Klage do prk68. 1. April 1882, Zahl
3722, auf Anerkennung der Ersitzung der
Realität Lud Nrclf.-Nr. 365 uä Haaö.
berg eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag'
satzung auf den

19. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hieraerichts mit
dem Anhange des ß 29 a. O. O. angeord-
net wurde.

Da dtr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubclannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Crbl mden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Igna; Gruntar, l. l, Notar in Loitsch,
als Curator aä K0wm bcsUllt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
April 1882.
(1948—1) Nr. 2961.

Erinnerung
an Ialob Do lenz und «„ton Ger«
schlna ihres unbekannten Aufenthaltes
wegen und ihre etwaige unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Jakob Dolcnz und Anton
Gcrschina ihres unbekannten Aufeothal.
lcS lmgcn und ihren etwaigen unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiemil erinnert:

Es habe wider sic del diesem Gerichte
Josef Deltonl von Sessana die Klage
auf Verjährt« und Erloschenerllärung der
auf der Realität Einl.,Nr. 223 der Ca>
tastralgemeindc Adelsberg haftenden For.
dcrung, und zwar dcs Jakob Dolcnc aus
der Schuldobiigation vom 20. Fel>ruar
1807 ftr. 100 fl. C. M . und des Anton
Oerschina aus dem Schuldscheine vom
20. Jänner 1879 pr. 42 fi. C, M . s. A.
eingebracht, worüber die Tagfahrt zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 25. J u l i 18 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erb landen abwesend
sind. so hat n»an zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gcsahr und Kosten den
l. k. Notar Paul Beseljal in Adelsberg
als Curator 2(1 aetum bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich eine» andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im oronnngsmäßign» Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderliche» Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei»
steht, ihre Rechlbdehelse auch dein benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizunussen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, cm,
118. April 1882.

(1745—1) Nr. 2488.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Blas Tomöiö von
Felstriz gegen Anton Celigoj von Parje
Nr. 8 wlld die mit Bescheid vom 5trn
Dezember 1881, Z. 9888, auf de» 3len
Maiz 1882 angeordnete und sohin sistierle
drille executive Fcilbietung der auf 1800 fl.
bewerteten Realität sud Urb. ,Nr. 73
kä Out Mühlhofen im Reassumierungs-
wege neuerlich auf den

1 1 . August 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bts 12 Uhr, in der
Gelichlsllmzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht I l ly r . . Feistch,
am 17. April 1582.

(2360—1) Nr. 3923.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wlro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. t. Steuer-
amtes Stein (uoiu. des h. l. l. Aerars)
die mit dem dieögerichtlichen Bescheide
vom 25. September 1881, Z 6310, be-
willigte und sohln mit dem Bescheide vom
20. Jänner 1882, Z. 569. sistierte dritte
excc. Feilbietung der der Helena Vert r -
ink von Mitteroorf Hs.-Nr. 11 gehörigen
Realität Ellr.-Nr. 9 , Urb.-Nr. 61 »ä
Gut Bischoftack, rcassumiert und die Tag-
satzuug mit dem vorigen Anhange auf

den 29. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr angeordnet worden.
K. t. Bezirksgericht Stein, am 6. Mai

1882.

(2397—1) Nr. 1934.

Erinnerung
an A n t o n Z u p a n c , E l i s a b e t h ,
U r s u l a , B a r b a r a und J a l o b Cesar,
resp. deren Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufrxlhalles.
Vom l. l. Bezirksgerichte RadmannS»

dorf wird den Anton Zupanc, Elisabeth,
Ursula, Barbara und Ialob Cesar, re°
spcclive deren Rechtsnachfolgern, unbekann-
ten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ialob Cesar von Icrela die Klage
auf Verjährt- und Erloscheuerllärung der
nachstehenden Satzposlen bei seiner Realität
Urb.'Nr. 1132 üä Vetoes, als: der für
Anton Supanc von Mitterdorf im Grunde
des wirlschaftsamtlichen Vergleiches vom
18. Juni 1836 per 600 fl. und für Eli-
sabeth, Ursula, Barbara und Jakob Cesar
im Grunde drS Uebergabsvertrages vom
31. August 1842 ü per 200 f l , zusammen
800 ft. haftenden Forderungen 8ud prn.68.
6. Mai 1882, Z 1934, —eingebracht, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsutzung auf den

7. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts unter den
Rechtsfolgen des § 29 a. G. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben Viel-
leicht aus den t. l. Erblllnden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den An«
dreas Supan von Vormarlt als Curator
kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten können, widrigens dieft
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichlSoro,
nung verhandelt werden und dle Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre Rechls-
velMfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu gcben, sich die aus liner Ver-
llbsäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
8. Mal 1882.

(2169-1) Nr. 2047.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des lvblichen
l. l. Steucramles die executive Versteigerung
der drm Johann Valenöic von Nareln
Nr. l l gehörigen, gerichtlich auf 1645 fl.
geschätzten Rralilät wcgen aus drm Rück»
standSausweise vom 24. Mai 1881 be-
willigt und hi?zu drei Feilbietuna>Tag«
satzungen, und zwar die erste aus den

16. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dein Änhanae angeordnet
worden. dass die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über drm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die iticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchtitzungSprotololl und der
Gruudbuchsertracl können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Äoelsberg. am 4len
April 1882.

(1947—1) Nr. 2987.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Georg,
Josef, Ursula. Katharina, Margarelha,
Josef, Andreas, Maria, Iofefa, Maria,
Iosefa, Margarelha, Stefan und Mar i -
anna T r e n t a und deren etwaige un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Noels»

berg wird den unbelaimt wo abwesenden
Georg, Josef, Ursula, Katharina, Mar«
garetha, Josef. Andreas, Maria, Iosefa,
Maria, Iosrfa, Margaretha, Stefan und
Marianna Trsnta und deren etwaigen
unbekannten Rechtsnachfolgern hlemlt er«
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Trenta von Kleinmeierhof die Klage
auf Verjährt» und Erloschenerllärung fol«
gender auf seiner Realität Urb.-Nr. 15
kä Prem haftender Forderungen, als: des
Georg, Josef. Ursula und Katharina
Trema k pr. 50 f l . 1 1 ^ kr. f. A. ; der
Margaretha Trenta an Lebensunterhalt.
deS Josef, Andreas. Maria und Iosefa
Trenta aus der Schuldobligation vom
16. Jul i 1883 5 pr. 12 fl. « / , . kr.
f. A. ; der Maria, Iosefa, Margaretha,
Stefan und Marlanna Trenta aus dem
Schuldscheine vom 23. September 1848
k pr. 200 fl, s. N. und die eventuelle
Verpflegung eingebracht, worüber die
Tagfahrt zur Verhandlung dieser Rechts«
fache im ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

25. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchs mit dem
Anhange deS 8 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Koste» den Paul
Veseljal, t. t. Notar in Adtlsberg, als
Curator üä ».ctum bestellt.

Die Geklagten werde» hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mache» , überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens dnse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Genchls-
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
klagten , welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechttzbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu gebcn, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumrsscn haben werden

K. l. Bezirksgericht Adelsbera. am
18. April 1882. " '
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(2305-1) Nr. 691.

Dritte exec. Feildietung.
Nachdem zu der in der ExecutionS-

sache der Maria Zuvan von Gabenoeih
(durch Dr. Mencinger, Advocat in Kram»
bürg) gegen Ialob Zorc'schen Verlass
von Gorilsche pcto. 210 fl. e 8. e. mit
dem Bescheide ddto. 2. Februar 1882,
Z. 691, auf den 26. Mai d. I . anacord-
nelen zweiten Realfeilbielung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, so wird zur drillen
auf den

3. Juli d. I.
bestimmten Realfeilbietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Kralnburg. am
26. Mai 1882.

(2206—1) Nr. 1950.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstrah
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ignaz
Wutscher von Bresowiz die executive
Versteigerung der dem Johann Rangus
von Oberfeld gehörigen, gerichtlich auf
4220 fl. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 97, Berg.Nr. 67, 113 und 300 aä
Herrschaft Pleterjach, bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. J u l i .
die zweite auf den

30, August
und die dritte auf den

4. September 1882,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, an»
10. Mai 1882.

(2235—1) Nr. 3029.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Matthäus Slavc von Batsch Nr. 90
gehörigen, gerichtlich auf 620 fl. geschätz-
ten Realität 8ud Urb.«Nr. 510 ad Herr-
schaft Adelsberg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

21. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

22. September 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznnqsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 7ten
Mai 1882.
___________ Nr. 4988.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Georg
Kulnv von Mottling die executive Ver'.
swgerung der dem Johann Malesic von

Nadovica Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
616 st. 36 kr. geschätzten Realität «ud
Einlage-Nr. 26 Steuergemeinde Nadovica
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

23. August 1882,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
14. Mai 1882.
(2205—1) Nr. 1833.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Anton
Majzel von St. Varthelmä die executive
Versteigerung der dem Nilolaus Kerakovic
von Novoselo gehörigen, gerichtlich auf
1430 fl. geschätzten Realität »ud Berg»
Nr. 204 und 238/1 acl Herrschaft Thurn-
amhart bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

4. September 1682 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscomlnissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
10. Mai 1882.

(2061—1) Nr. 4326.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Loitsch (now. des hohen k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Josef
Marolt von Ulaka gehörigen, gerichtlich
auf 1507 fl. geschätzten Realität 8nd Nectf.-
Nr. 930 aä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 39 fl, 10 kr. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

6. September 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtskanzle i mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
April 1682.

(2368—1) Nr. 2951.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen mdj. Ste-
fan Ambroziö'schen Erben, Josef ttovsin
von Sajowiz, Stiefkinder des Anton Lovsin

und Johann Kozina von Zapotok.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifniz

wird den unbekannt wo befindlichen mdj.
Stefan Ambrozic">chen Erben, Josef Lov«
sin von Sajowiz, Stiefkindern des Anton
Lovsin und Johann Kozina von Zapotok,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Jakob Lesar von Suschie Nr. 27 »uk
prH68. 27. April 1682, Z. 2951, die
Klage auf Verjährt- und Erluschenerklä«
rung des auf Grundbuchs'Einlage-Nr. 26
der Eatastralgemeinde Suschie intabulier-
ten Postenö pr. 168 fl. 35 kr.. Erziehungs-
losten. Hochzeitsmahl 23 st., 220 fl. C.M.;
Erziehnngskosten, Hochzeitskleid u. Mahl
115 ft. s. A. eingebracht, und wurde hie-
rüber die Tagsatzung auf den

26. J u l i 1882,
vormittags '/» 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Lesar von Iurjowiz Nr. 7 als Eurator
aä kctuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten nnd dic zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zn geben,
sich die aus einer Verabsäuinung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 29sten
April 1882.
(2038—1) Nr. 3800.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte'Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k.k. Stener-
amtes Loitsch suom. des hohen k. f. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Kasper
Urch von Zirkniz a/hörigen, gerichtlich
auf 828 fl. gefchätzten Realität 5ud Nectf.-
Nr. 1 a ad Sitticher Karstergilt wegen
schuldigen 33 fl. 50 kr. s. A. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

6. September 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April 1882.

(2366—1) Nr. 1500.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Äteifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Vesel

von Soderschiz die exec. Versteigerung
der dem Jakob Gregoric von Suderschiz
gehörigen, gerichtlich auf 1600 fl. ge-
schätzten Realität üud Urb.-Nr. 965 kä

ehemalige Herrschaft Neifniz bewilligt^
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzunge",
zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. September 1662. ^
jedesmal vormittags um 9 M' , '"
Gerichtskanzlei zn Neifniz nnt dem ^
hange angeordnet worden, da«,
Pfandrealität bei der ersten und M "
Feilbietung nur um oder über dem ^"
tzunaswert, bei der dritten aber aM/m
demselben hintangegeben werden lM",

Die Licitations-Vedinanisse, wo U
insbesondere jeder Licitanl vur geM"
tem Anbote ein 10«/« Vadium zu V"̂
den der L>citations>Eomm,ss!0N i"
legen hat. sowie das Schätzung^
tokoll nnd der Grundbuchsextract "
nen in der diesgerichtlichen ReM"
eingesehen werden. ^

Weiters wird den unbekcm t wo
findlichen Tabularaläubigern: Mal""
Anna, Ignaz Levstek, den Iguaz ^v,l
schen Kindern, Mathias. Maraare Y "
Ursula üevstek nnd Maria Levstel U^
rene Dernjaö Herr Franz r̂houiuz
Cnrator iiä a<!wm aufgestellt und vc»
selben die Bescheide zugestellt. ,.̂

K. k. Bezirksgericht Reifniz. anl
April 1882. ^
(2172^1) M.246l

Relicitation. ^«
Ueber Ansuchen des l. t. Steuer« ^

Krainburg wlrd die Nellcitation °"
Grnndbnche Michelstetten «ud " ' ^ ^
mer 79 vorkommenden, von der ^ ^si,
Kuas um den Schätzungswert von 4» ^
erstandenen Realität bewilliget «"
deren Vornahme die einzige Tag!»«
auf den

10. J u l i 1882. .§
früh von 10 bis 12 Uhr. l M
anaeordnet. — Vadium 10 Pro " ' " ^

K. l. Bezirksgericht Krainbu'g'
18. April 1882. ^

Erinnerung ,
an die unbekannt wo befindlich" M ,
Hilc, Simon Tilc. Lulas Lilc, 3" "

Helena Silc. früher in 2ipou^H^
Von dem k. k. Bezirksgerichte , ^

niz wird den unbekannt wo be"" ^
Helena Hilc. Simon Gilc. ^"t"" >»,
Iera Hilc. Helena Lilc. friiher m
schiz, hiemit erinnert: , Oel^

Es habe wider sie bei diesem g»l
Malevz Lilc von Lipouschiz tnelt^fiic
Verjährt, und ErloschenerklänM ̂ ,lg/
die Genannten auf der Neal'tal ^ü
Nr. 88 der Latastralgemeinde »»" ^°
der Eheverlräge vom 25. M " , " e??
12. Mai 1848 intabulierten Belr ^
230 si. und 20 fl.. ferner laut der ^ >
briefe vom 14. August 1839. ^ ^ s>̂
1889 und 14. August 1«3<-1 ov „h <
C. M. Hiergerichts eingebracht, ^
wnrde zur ordentlichen "undl^
Handlung die Taqsatzung auf "<-

2 6. J u l i 1682. F '
vormittags V, 9 Uhr, hiergeNV»
ordnet. ^ . Oellas „

Da der Aufenthaltsort d " ",,s<M
diesem Gerichte unbekannt uno ^
vielleicht aus den k. k. ^rblaud " ^
send sind. so hat man M 'yre ^ ! "
tung nnd auf deren Gefahr.U" ^
den'HerrnJohann Pelc in N H " "
als Eurator uä u.oMm bestel" ^

Die Geklagten werden Y ^ ^eilft"
Ende verständiget, damtt N . , o
zur rechten Zeit feldst " A ' " ^
ich einen andern Sache t " , „ F

und diesen, Gerichte namh ft Ock
überhaupt im ordnn,,as"aft 9 ^ l t c
einschreiten und die ä" "), ̂  e i ^ l
digung
können, wiorigens diese V > ^ l t K
dem aufgestellten Enrator u " ^ ^ .
den und' die Geklagten, wei^ lse " h
aens freisteht, ihre 3 ^ ^ c l ^ ^
dem benannten Eurator «' M 'M ^
zu geben, sich die aus eu^ ^ ^
lmma. entstehenden Folge" ,
messen haben werden. . -. an: ^

K.k.Bezirksgericht Reling
Mai 1882.
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[>ne schöne Wohnung
mit 7n^L®8sP^ t t tz» bostohond aus 4 Zimmorn
""«ten 1 W" i s t v o n M i c l l i l ( l l i i l b z u v o r -•Näboros in dor Buchhandlung von
•^___JvIüintnayr & Baniborg. (2210) 5

Jän wahrer Schatz
I J J ' 0 "»ffl'icklichon Opfer dor Selbst-
AIIS«? U n f f (°n a»ie) und geheimen
Wrl l s u n 5 e n i s t < l a s 1'orühmifl

I)| D (1!»00) 12—4

J!!l»gtaus Selbstbewahrung.
os" jj'l11' n i i t 27 A b b i l ( 1 - ProiH 2 II. J,«s»
^oli«""•,. ( l o r i u l J o " srhrcf-kliclipn
richt s o s Pastors loidot; soino auf-
XunJf U B c l o h runf, 'on r e t t e n jlllirllch
«eh««11, v o m s ichern Tode. Zu l>c-
*ttf*i r c h °« Quiches Schul-
hxiČlld!Un" i u ^eiltzig sowie
^ J e d e ISuchhaiidluii? In Laibuch.

. >, ln Lanknoten

30 " « ^ '/. ,.
« . . . 3 '/, ..

^onuUiod« ^ 2-/. «
" ^ . .. 3 ^

b«ŝ  " ' . " i ^ , ?l>«^ Ilriinn. '1'rom'll», I^oin-
"lill' ^ '""ucl l , Il.^mlm»8tlillt. 1nu»drucck,

^ 8PC8lmfloi.

" ^ » . I'M'cWn, 80W1U c^U1)0N8-Inell88«
'/«^i-oc ri-uvi8ion.

^ H V u i ' 8 v l l Ü 8 8 6
" ^ N t « 8o^on l)li,r 4'/,?roo. Int,oro88ou

z,or ^llkr und '/. ^ r o c kro-
vi»inn ^0r ll Noiulto,

3o«<!n Cloilitorcissüun^ in I.on-
^Loiy^ äo« '/, r roc?l0v i8 i0n;

^^"^, I„tc!l«8»on pol 5lllil di8
. , / u m ^ l l i l ^ o von 11.2000.

" "ülivlo I^vW^o îl!8sU88

^ ^ W ^ ^ " , n > « r 1882, (IM 52- 23

l2429l7^ '^
M ^ Nr. 5791.

3 Mltmachung.
"ulmii ft '"?^a,utt wu befindlichen Bar-

?a»„t " "^c vo>» Natme wird hicmit
^ (Ä "°^^' dass demsrlbrll Herr

'lei, t>,, ^ l l " u m a„f^strllt »nd
", Avr! l ^^^^llln^bescheid vom
^de l' I . , >zahl 4326, zxgeferligt

^ i i'^ezirlsgerichl Loilsch, am 29sten

^ ^ ) Nr. 4770.

^elanntmachüng.
^ l i„?"/' ^ Brzirlsnrrichtc titsch wild
^ ü , , , ? " " l " l Ncchlimachfolacrn d ^
'̂"«ck! ^ ^ ^ l ö c oun Ocrelllh bclannl

»ô  ^ ' oaŝ  dcnsrlbrn Herr Karl PuftpiS
ft^Mdorf «I« Curator uä acwni
, lch>ln„« "Nd diesem dcr Pfaildrcchtü-
?> D?. ' ^lnverleibungs. Bescheid vom
l>2°t ^nnber 1881, Z. 14,337. zugefer-

^i '^^ezirlsgericht Loitsch, am 29sten

l ^ ^ — !
^ y Nr. 4708.
Bekanntmachung.

'̂ ^»en^ ^ " i a Kunc von Ocreuth. nun
">>ê "N' ""d der Maria Kunc, Wliwe,
tre„ ., khellchle Podboj von ttlKM, resp.

^ " i t !, ^"Nntcn Ncchtsnachfolliern, wird
Zttr p lannt nrmach«, dass denselben
x^lov ^"pp's von Kirchdorf als
'e s^ . ^ ucwm auf^rstcllt ,md diesem
°!ll,l„, ^srlbcn bestinnnten Pfandrechls-
?' T)kl ' ^l"verleibungs - Vlscheide von,
°" w.?'!''" l881. Z. 14,342, zugefer-

' igAzlrksgcrlcht Loilsch, am 29sten

Mariazeller Magentropfen, i
vorzüglich wirkendes Mittel, bei allen Krank-

heiten des Magens.
sind ocht zu habon in Laibach nur in don Apothokon der
Horron G. P icco l i , Wienorstrassc; Josef S voboda,
Proschcrnplatz; Kralnhurg: Apotheker K. Šavnik;
Stein: Apotheker ,T. Močnik; JJaidenschaft: Apo-
tlieker Mich. Gugl ie lmo: lludolsswert: Apotheker
Dom. Rizzoli , Apotheker Jos. Borg mann; Görz:
Apothekor A. do Gironcol i ; Adelsberg: Apotheker
Anton Leb an: Sessana: Apotheker Pli. B i t s eh ei;
Jkadmannsdorf: Apothekor A. Roblok; Tscher-
nembl: Apotheker J o h . B l a ž o k . Cilli: Apothekor I
J. K u p f e r s c h m i e d . (1125) 12 j

Preis eines Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. {
C e n t r a l v e r s a a d t : Apotheke „zum Schutzengel", C. Brady, Kremsier.

(243-^—1) Nr. 4769.

Velanntmachnng.
Den, imbssaiml wo befindlichen Thomas

Olrin V0l̂  Pellovc ^lr. 116 wird yicmit
belanni cz» «nacht, dass demselben Hcrc
Kavl Puppis von Kiichdoif als Curator
lla a.ct.um aufaestellt ll»d diesem der für den«
selben bestimmte Pfandrechts - KöschungS-
Cinvcrleiliungs'Vrschcio vom 12. Dezember
1881, Z, 14,^44, zugrferliget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 29sten
M a i ^ 8 8 1 ^

(2433—1) Nr. 4766.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Johann Milaoc von Zirsniz Nr 95
wird hicmit brlannt gemacht, dass den-
ftlbcil Herr Io,tf Milavc von Zirlniz
als Curator a,(l a,cwm aufaestellt un^
diesem der gegen Johann Milavc ergan-
c,e»en exec. Pfandrechts ' Einverleibung^-
Bescheid vom 9. Jänner 1682, Z. 192,
zugkfeltiget wu»de.

K. l. Vezirlögericht Loitsch, am 29steu
Mai 1882.

(2410-1) Nr. 2176?

Knndmachnng.
Vmn l. t. Bezirlsgerichte Feistrij wird

liclannl nrinachl:
Es sei der linbesaiml wo abwesenden

Anna Ocrl verchel. Marusi^, zuletzt in
Finme, zur Wahrung ihrer Rechte bei der
a»f den 29. September angeordneten Reli-
citation der Realität Urb.-Nr. 537 ad
Gut Pirlenthal Martin Iagodnil aus
Tominje zum Curator aä li0wm bestellt
u„d demselben der Feibietungöbescheid be-
händigt worden.

K.l. VezirtSgericht Felstriz, am 25sten
Mai 1882. ^ _ ^ _

(24!'5-1) ^ r . 343.

Dritte Ncalfcilbictnng.
Nachdem zu der in der Ereeutions

sache des l. l. SleucramleS in Kralnbura
(now. des h. l. l. Äerars) gegen Thomas
Torner von Gurenasava mit dem Bescheide
vom l7. Jänner l882. Z. 3^3, auf heute
angeordneten zweiten exec. Nealfeilbiclung
sin Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur dritten auf den

2 7 . J u n i 1882
bestimmten Feilbieluog geschritten,

5k, t. Bezirksgericht Kraiübuig, am
27. Mai !8«2^
'(2426'—I) "Nr. 2 ^ 5 .

Ezecutivc Fcilbietüngcn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es seien die Tagsatzuugen zur Feil-

bietung der Realität Reclf.-Nr. 42/ll ^
Out Lusllhal, Einl.'^tr. 8 der Sleuer-
geineinde Lustthal, aus den

I 2. I u n i ,
12. J u l i und
12. August 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhi', bei die-
sem Gerichte mit vorigem Anhange an»
geordnet und ist den unlirlannt wo befind-
lichen Tabnlarliliiubigern Ursula Pele,ka
und Anlou Moder von Lustthal ein Cu-
rator aä :^wn, in der Pc,sou des Josef
Schweiger von Egg bestellt und diesem der
bezügliche Feilvictungkbescheid behändigt
worden.

K.l. Bezi'lsgericht Egg. am 22sten
Mai 1882.

(2425—1) Nr. 2959.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, dass für den verstorbenen
Gregor Vollar von Kraxen zur Wahrung
der Rechte Joses Schweiger von Egg zum
Curator aä actum bestellt und decretierl
wntdc.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 30sten
Mal 1882.

(2444—1) Nr. 1553.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Franz wird

lundstemachl:
Das l. k. Kreisgericht Cilli hat mit

Beschluss vom 19. Mai 1882 über ,̂ ranz
dental, Leocrermeister, Fleischhauer, Gust-
und Realilälenb.sitzer ln F<anz, nachdem
derselbe an Wahnsinn in der Form des
ll,lc0!wliäinii8 ccki'0ineu8 leidet, die Curalel
verhängt, und wurde von dieslm Gerichte
H^rr Älois Ritter von Schildenfeld als
desscn Clnator bestellt.

K. k. Bczk-lsgrrichl Franz, am 3len
Juni 1882.

Der l. t. Bezirlsrichter: Rutter.

(2408-1) Nr 340^.'

Kundmachung.
Vom l. t. VezirkSaeilchle Illyrisch

Felstriz wird im Nachhange zum Edicte
vom 18. März 1882, Z. 1895, bekannt
gemacht:

Es sei der unbekannt wo befindlichen
Francisca Batista aus Fcistriz zur Wah-
rung ihrer Rechte bei ter executive» Ber̂
steigcrung der Realität Uib.-Nr. 614 aci
Herrschaft Adelsberg Hrrr Andreas Vmne
aus Fcistriz zum Curator aci ac l̂uin be-
stellt und demselben der Feilbielungsbescheid
behändigct worden.

K. l. Bezirksgericht (jeistrlz, am 21stcn
Mai 1882.

(2416-1) Nr. 3840.

Executive
Nealitäten-Versteigelung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Frohm
(durch Dr. Lorber) die exec. Versteigerung
der dem Jakob Nograscl von Mlala ge-
hörigen, gerichtlich auf 2585 fl. geschätzten
Realitäten Urb.-Nr. 287 und Exlract-
Nr. N7 lrä D. R. O. Conimenda St. Peter
und Exlr.Nr. 287 lld Herrschast Kreuz
bewilliget und hiczu drei Wlbielungs-Tag-
sat̂ nnnrn, und zwar die erste auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
uud die drille auf den

25. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Ocrichlölanzlci zu Stein mit dem
Anhange anqeordnel worden, dass die
Pfandrealiiäten bei der ersten und zweiten
Fellbielung nnr um oder über dem >̂chä>
tznngswert, bei der dritten aber auch unter
oemsclben hinlangegedrn werden.

Die LicilationSbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprolotolle und die
Glundbuchsertracle können in der dieS-
grrichllichrn Registratur eingcsrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 25sten
April 1882.

(2442) Nr. 3096.

Bekanntmachung.
Die Gläubiger der I . B. Justin«

schen Concursmasse werden auf den
1 9 . J u n i 1 8 8 2 ,

früh 1t) Uhr, zum gefertigten Concurs^
commissar einberufen, um:

l»,) über die Ansprüche des Massever-
walters im Sinne des H 161
C. O. und

!>) über die Art der Realisierung von
in die Massc gehörigen Activ-
forderunqen im Sinne des § 146
C O. Beschluss zu fassen.

K. k. Landesgericht Laibach, am
1. J u n i 1882.

Der l. l. Concurscommissär:
Dr. Viditz.

(2424-1) 3^.^29387

Bekanntmachung.
Vom l. l. B'zirfsgrrichle Egg wird

bekannt gemacht, dass für den unbekannt
wo tefindliche» ^utas Polorn in Aich zur
Wahrung der Rrchie Josef Schweiger von
Egg zum Curator ää acwin bestellt und
dccretiert wurde.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 27sten
Mai 1882.

(2084^3) " Nr. 4349.

Uebertragung
dritter efec. Fcilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von kaibach wird die mit Be-
scheid vom 13 Februar 1882, Z. 706
auf den 27. April l. I , angeordnete
dritte executive Feilbielung der dem Jo-
hann Pelkovsel von Medvedjrbrdo Nr. t»
gehörigen, gerichtlich auf 159 l f l . bewer-
teten Realität 8ud Reclf..Nr. 607, Urb.»
Nr. 225, Einl.-Nr. 261 kä ^oitsch auf

den 20. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hieraerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l, Bezirksgericht titsch, am 27sten
April 1882^

(2417—3) Nr 3319.

Erinnerung
an Kasper und Helena (^rhun, respective

deren unbekannte Rechtsnachfolcier.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Stein

wird dem Kasper und Helena A'hun, re,
spcclive deren unbekannten Rechtsnachfol»
gern, hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Franz Vovl jun. von Stein un.
term 12. April 1882, Z. 3319, die Klag»
pcw. Verjährung und ^öschungsgestalluna.
des auf der Realität U»b..Nr. I.'i/l, lol.
37 a,c1 Baron Raubal',chrs Beueficiun»,
auf Grund des Kaufvertrages vom 21sten
März »843 haftenden Pfandrechtes zur
Sicherstrllung des Betrages pr. 150 fl.
s. A. bei diesem Gerichte emaebracht und
wird zur gerichtsordnungSmäßigen münd-
lichen Verhandlung dieser Rechtssache dir
Tagsatzunn auf den

7. J u n i 18 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so Hai man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten ben Herrn
Dr. Karl Schmidinaer, l. l. Notar in Stein,
als Cnrator u,ä u,cl,um bestellt.

Die Gellagleu werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Weqe einschreiten
und die zu ihicr Vertheidigung erforder-
lichen Schrille einleil»» können, widrigrns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Besiimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechlsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu grbrn, sich die aus
einer Verabsäumnng entstehenden Folgen
selbst bcizumesscn haben werden

M a ^ 1 8 8 2 . ^ " ^ " ' ^ ^ ' M ' '°m Isten
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Morgen Donnerstag. am i
Frolmleichnamstage,

iin

Casino-Garten
Militär-Concert

dor Musikkapolle dos 26. Ins. -Kegts. Gross-
fürst Michael unter persönlicher Leitung des

Herrn Kapellmeisters Czerny.
Aufangr 7«/i Uhr. Entrče 30 kr.

Familienkarten (>0 kr.
Achtungsvoll

(2451) 1^£. -VQxii.a,ay,

In lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach zu haben:

Der Blumenfreund
oder Die Pflanzencultur im Zimmer.
270 der beliebtesten Blumen und Zwlebel-
gewUchse im Zimmer zu cultivioren und
(2373) zu vervielfältigen. 2—1
Von A. F a h l d i o c k , Kunstgärtnor. Zweite
verbesserte Auflage. - Preis 60 kr. Per Kreuz-

bandvorsendiuig 65 kr.

(2446) Geprüfter »=i

Maschinist,
besonders erfahrener Sügenicister für
Eichenbretter und Friesen, findet so-
fortige Aufnahme. Offorto mit Boischluss
von Zeugnissen an die Administration der
„Laib. Zeitung" unter „Sttgewerk W. \V."

l2M6) Fünftausend
eichene Sägeschwartl, auch
Pfosten und Eichenbretter,

nächst der Bahnstation Kann liegend, werden
im ganzen billigst oder auch partienweiso
abgegeben. Zu erfragon in Kann, Südsteior-

mark, im Hotel Klembass.

Die schon annonciort gowesono

wird

am 9. d. M. auf dem hiesigen
Viehmarkte

zur Besichtigung gestellt sein. (2438)

I Zahnarzt Paictiels s
|Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver,^
K dio vorzüglichsten Zahnreinigungs- und j{]
Q, Erhaltungsmittel, sind ausser im Ordi- }Q
ru (869) 41 nationslocalo ffi
C an der Hradetzkybrücke, I. Stock, S
C noch bei den Hcrron Apothekorn: M a y r , H
ß S w o b o d a und boi Herrn C. K a r i n g e r j{]
ß zu haben. Jg
[J Preis einer Flasche Mundwasser- C
n Essenz 1 i , Zahnpul vor 60 kr. ß

Zu verpachten.
Altes Spozorciwarongescliäft in Pottau.

Hauptplatz, auf ausgezoichnotorn Posten, mit
grossem Kundenkreis. Kann mit oder ohno
Warenlager übornommeu wordon bis 1. Juli
1882. Nähere Auskünfte ertheilt: i F \ C

(2346) 3-3

Auf nach Lustthal!
Den geohrton p. t. Gäston diono zur Nach-

richt, dass wogon geänderter Eisonbahn-Fahr-
ordnung der grösseren Bequemlichkeit haibor
zu dem Nachmittags-Porsononzugo von Laibach
und abends zu dorn gemischten Zuge nach
Laibach zwischen Saloch und Lustthnl an
jedom Sonn- und Feicrtago boi günstiger
Witterung ein lüudlichor Gesollschaftswagon
verkehren wird, und betrügt dor Fahrpreis
per Person für dio Tour- und Retourfahrt
nur 30 kr. ö. W.

Für vorzüglicho Spcison, Untorkrainer,
ungarischo und siobonbürger Weino sowio
Reiningshausor Bier ist bostons gesorgt.

Ura zahlreichen Zuspruch ersucht
hochachtungsvollst

Johann Leuz,
12367) 3—2 Gastwirt in Lustthal.

Kegelbahn-Besitzern
offerieron billig.st schöne, starko

M C f t ' O l (15:57) 7-6
aus hartem Holzo und Kürn-Lignum-Sanctum-

£clieilikii£elii
Tercek & Nekrep,

Laibach, Bathhausplatz Nr. 10.

L. Ehrwerth,
Zahnarzt,

HeiTengas«e IVr. 1,
ordiniert in allen

Zahn krank hei ten
(585) 20 und setzt

künstliche Zähne und Gebisse
gut und ohno Schmorzen ein.

Die Restauration

„zur Bierquelle"
(Franzensquai)

empfiehlt sich zum geneigten Bosucho einer
guten schmackhaften Kücho sowio echter
Unterkrainer- und Oesterreicher-Weine,
direct vom Producenten, und d«;s in Graz
allgemein beliebten vorzüglichen Schrei-
n e r - M U r z e n bl e r es zu möglichst billigen
Preisen. Achtungsvoll

Fritz Reisinger,
(1003) 28-24 Eestauratour.

Klllicyl-Uunllmasser,
aromatisches, Wirkt «rsriscken«!, v«rl,inä«il dlls
Ver<!<lö«n dcv Zähne und keseitisst den
ütl«n Geruck aus dem Munde. 1 Flacon
50 tr. (1004) 24

allgemein beliebt, w i r l t s<l,r ersris^enä und
macht die Zähne bl«ll<!«n!l w«ij!, it, 30 tr.

! l M ^ Neuestes Zeugnis. ^>W !
Euer Wuhlgeboren!

Lange Ialirc sscbrauchc ich I h r S a -
cicpl . ' -Mundlvasfor und K a l i c y l -
Z a l i n p u l ' v e r «lit ausssezeichnctem
(irfolg :md lann es jedermann wärmstcns
anempfehlen. Senden Sie abermals uon
jedem 3 Stück,

Hochachtungsvoll
^.2^.1:V». 212.I22.N., Pfarrer.

Sämmtliche angeführte Mit te l führt
fttl» srisck a,n Lager und versendet per
Mchuahmc sofort die

„Einhorn"-Apotheke

Wäsche |
for Herren, Damen TIQ4 Kinler, j

auch genau nach Mass angefertigt,)

i
i
i

i

i
i
i

i

_

C. J, Hamann, |
Laibach, Rathhausplatz 17.!

Stoffmuster und Prciscouranto worden
franco eingesandt. (2.'5r>2) 1

' ^ ^ -ww -»^ -~w ~*w ~^w ~^w~ ^ ^ ^r ^^- ^w^ ~mw^ -^ ^ ^ ~^^ ~^w -^w ^r ^»

Verlag von Wilhelm Engelmann in Leipzig.
Zu boziohen durch

Ign&z T. KIein.rn.ayr &. Fed, Eambarg in Laibach

Webers Allgemeine Weltgeschichte.
Allo 2 bis 3 Wochon eino Lieferung a GO kr. Jährlich 2 bis 3 Biindo; in f''"̂
zehn Bändon complöt. Jcdor Band einzeln käuüich. — Durch allo I3uonl1 ^

lungen zu boziohon. (226ö)

R or\i:it

ÄKÖCZY
BITTERWASSER,

analysiert und begutachtet durch dio Landcsukademle in Budajtost, 3Profss ,
JDx. S t ö l z e l in München, P r o f e s s o r 3Dr. H a r d y in l'"[rJs

 ) l c r
P r o f e s s o r IDr. T i c l i l o o r n e in London, wird von CnpacltH»'» . n
Medicin insol̂ o hohen (Jehaltcs an Lltlilon hosondors boi liartniickiffon i^' ̂
dor YerdauungKor^ane und Jlarnbesclnverden orfolgroichst angowondotunu fe h
andero bekannte Bittcrwägaor insbesondero vorzüglichst empfohlen. . j ) C r

Vorräthig in allen Apotheken und Minoralwassorhandlungon in stota ' r l
n o

Füllung. ( 2 3 0 5 ) 1 ^
Die Versenchmgsdirection, Budapest.

I (I

Soeben begann zu erscheinen und ist durch allo Buchhandlungen z r
1 beziehen, vorräthig bei l

\ lg1, v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach: :

Adrian Balbis \

\ Allgemeine Erdbeschreibung. |
. geographischen Wissens für dio Bedürfnisse aller Gebildeten. j

j Siebente Auflage. \
: Vollkommen neu bearbeitet von J')i§. J o s e f C h a v a n » e * \
\ Mit 400 Illustrationon und 150 Toxtkarton. <j
I In 45 Lieforungon ä 40 kr. = 75 Pf. = 1 Fr. = 45 Koj>. . \
' Dio Ausstattung ist oino durchaus sorgfiiltigo. Jodo Lioforung enthalt vi c

> Druckbogen (gleich 04 Soiton) Toxt. — Dio Ausgabe crlolgt in zohnUg>£ •
• Zwischonräumon und ist bis zum Horbsto 1883 boondot. i
) _ c

• A d r i a n B a l b i s Krdbos c h r o i b u n g wird in ihrer ß i o b o i i t ^
> Auflage das orate goographischo Handbucli sein, wolclies bereits dio ^ rK c
; nisse dor bteton Volkazühlungen in don Jahren 1880 bis 1882 im deutsen^ ;
i Eoicho, in Oostcrroich - Ungarn, Frankreich, ürossbritannien, Dünoiu11 > <(

' Schweiz, WcstrusHland und selbst jono in Britise.h-Ostindien enthält. ^ ;
] Iin topographischen 'J'hoilo dor oinzelnon Länder wurdo Jius l)I>a .>(ieg \
j bedeutsame Partion bosonderos Gowicht gelogt und 'dio liodeutung J° ^
• Ortes für Industrio und Handelsverkehr hervorgohobon. Das Work, ^ \ . \
' Register mit besondoror Ausführlichkeit bcarboitot wird, diont somit gl°J ;
, zeitig als zuverlässigstes \

\ geographisch-statistisches Lexikon» |
Allo statistischon Daton entsprochen don jüngsten, mit größster Sor» :3 fält gcsainmolton Erhobungon aus don Jahron 1879 bis 1882. , t o l l \

j AIs bosondors wichtige und umfassondo Boroiehorung dor s'l0"^xlT{fi \
i Auflago sind fünf doppolscitigo, in vielfachem Farbendruck ausgotu ^ (
? Karton zum ullgeineinon Thoilo (Isothormenkarto, Rogenkiirto dor K r"°' 150 :

Vegotationsgebicto der Krdo, dio Völkor- und lteligionskarto der Krdo), ^ ,
? Tcxtkartnn und 400 Illustrationen, darunter 120 Vollbilder, zu nonnon. ,
\ Das Work ist auf holzfioiem Papior godruckt. (2320) ^ {

> A. Hartlebens Verlag in Wien. i

Sonntag am 11. I n n i d. I . um 5 Uhr nach'"'
tags wird diese Verpachtung auf der .̂

Malitsch'scheu Wiese auf dem CarolinengNllll'
an der Lippestraße ^

in fünf Partien, am Montag den 12. I n n i d . I ' ^ c l '
!) Uhr vormittags abcr auf dm vier großen Wiesen, 4 ̂ c
messend, nämlich am Klcingraben, im Tiruaucr Sta « ^
und auf dem Waitschcr Grunde, parcellenweisc in î oco
finden. 5"mtt̂ !!

Pachtlustige werden eingeladen, zu den angegebenen^ Z ^
an den benannten Wiesen zu erscheiuen. ^ ^
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